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Herren Bezirksklasse A Gr. 2

TTC Westheim : PSG Schwäbisch Hall 
Samstag, 19.11.2022, 19:00 Uhr

Wagner in Einzel und Doppel ungeschlagen

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg der PSG
Schwäbisch Hall im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gr. 2 beim TTC Westheim beschreiben, der
nach 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gäste das Spiel am Samstag mit 2
Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 29:16 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Martin Wagner,
der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Zwei Sätze lang fanden Buschke / Schmitt gegen Schwarz-Leuser / Häfner das richtige
Mittel, bevor ihre Kontrahenten sich umstellten und das Spiel doch noch mit 5:11, 6:11, 11:8, 11:7,
11:8 gewannen. Einen Zähler für die Gäste mussten Kriulin / Kröner daraufhin bei der 1:3-Niederlage
gegen Wagner / Guechida hinnehmen. Die richtige Herangehensweise hatten Buschke / Rau beim 3:
0-Sieg gegen Kaya / Vogelmann ab dem ersten Ballwechsel. Die Anzeigetafel zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Ein gemäß der TTR-Werte
erwartbares hartes Stück Arbeit hatte wenig später Jens Buschke gegen Heiner Schwarz-Leuser zu
verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg unter Dach und Fach war. Eckhardt Schmitt hatte gegen
Martin Wagner dagegen bei seiner Drei-Satz-Niederlage kaum eine Chance. Wenig später ging das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Hin und her schaukelte das Match
zwischen Dominik Kriulin und Bekir Kaya, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als
umkämpft eingeschätzte 2:3 feststand. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Nils
Buschke bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Tobias Häfner. Wenig
später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an die Tische. Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Michael Vogelmann war für Tobias Rau letzten Endes wenig zu holen und der
Punkt ging verdient an die Gäste. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Marvin Kröner bei
seiner Vier-Satz-Niederlage von Daniel Guechida dann doch niedergerungen worden. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler des TTC Westheim und der PSG Schwäbisch Hall. Ein
ordentliches Stück Gegenwehr konnte dann Jens Buschke beim 2:3 gegen Martin Wagner leisten.
Am Ende verlor er jedoch knapp und konnte somit nur beinahe einen sensationellen Erfolg
verbuchen. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Heiner Schwarz-Leuser musste Eckhardt
Schmitt Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Ein unterm Strich
einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach nun 3 Niederlagen in Serie heißt es für den TTC Westheim nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den SC Michelbach/a.Wald am 25.11.2022 Punkte zu holen. Die Mannschaft
der PSG Schwäbisch Hall wird nach nun 3 Siegen in Folge versuchen, beim nächsten Spiel gegen
den TTC Gnadental IV am 26.11.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TTC Westheim

Doppel: Buschke / Schmitt 0:1, Kriulin / Kröner 0:1, Buschke / Rau 1:0 
Einzel: J. Buschke 1:1, E. Schmitt 0:2, D. Kriulin 0:1, N. Buschke 0:1, T. Rau 0:1, M. Kröner 0:1 

 PSG Schwäbisch Hall
Doppel: Wagner / Guechida 1:0, Schwarz-Leuser / Häfner 1:0, Kaya / Vogelmann 0:1 
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Einzel: M. Wagner 2:0, H. Schwarz-Leuser 1:1, T. Häfner 1:0, B. Kaya 1:0, D. Guechida 1:0, M.
Vogelmann 1:0


